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Auf dem Weg zu einer fairen Lösung

Ein wertvoller Begleiter in allen Lebenssituationen

Faire Scheidung –
Gute Lösungen für alle Beteiligten 

Bucher, Michael; Mettler, Simon. 
Beobachter Edition. Ringier Axel Springer Schweiz AG. 

Zürich 2021. 200 Seiten. CHF 48.–. 
ISBN 978-3-03875-331-5 
(auch als E-Book erhältlich:  

www.shop.beobachter.ch/e-book/faire-scheidung)

Sozialversicherungen in der Schweiz –  
Ereignisse aus dem Lauf des Lebens einer  

unselbständig erwerbstätigen Person
Kurt Häcki. Informationsstelle AHV/IV 2021.  

7. Auflage. 364 Seiten. CHF 50.–. 
ISBN 978-3-033-06883-4

Eine Scheidung stellt den letzten gemein-
samen Schritt als Ehepaar dar. Um diesen 
fair, gütlich und einvernehmlich abzuwi-
ckeln, bedarf es vieler Diskussionen. Das 
vorliegende Beobachter-Ratgeberdossier 
kann dabei konstruktiv und aktiv unter-
stützen. Es bündelt alle Informationen 
zu organisatorischen, rechtlichen und 
finanziellen Fragen übersichtlich und er-
läutert komplexe Sachverhalte und Be-
rechnungen verständlich. 

Die Autoren Michael Bucher und Si-
mon Mettler, beide spezialisierte Schei-
dungsanwälte und Mediatoren, bieten 
praktische Checklisten, Berechnungs-
hilfen und Vorlagen zum Download an. 
Ihr Werk steht in der Tradition des 
Beobachter-Ratgebers «Scheidung», der 
während fast 40 Jahren in 18 Auflagen 
erschien.

Das Buch ist mit vielen Beispielen ge-
spickt. Es ist in sieben Kapitel gegliedert, 

Ökonom Kurt Häcki verfasst bereits 
zum siebten Mal ein gewichtiges, gut 
verständliches Update zu den Schweizer 
Sozialversicherungen. In seinem neuen 
Buch kommt neben AHV/IV, BVG, 
ALV, KVG, UVG, EL und FamZ neu 
auch die Erwerbsersatzordnung (EO) 
hinzu. Der versierte Sozialversicherungs-
experte Häcki hat sein Standardwerk ak-
tualisiert und verfeinert. Dieses wird für 
betroffene Personen, Verantwortliche im 
Personalbereich sowie Juristinnen und 
Juristen gewiss zum wertvollen Begleiter 
für alle denkbaren Lebenssituationen 
und deren sozialversicherungsrechtlicher 
Erfassung werden.

Wie in allen bisherigen Ausgaben hat 
der Autor das Konzept des praxisorien-
tierten Ansatzes aufrechterhalten. Seine 
Hauptfrage lautet: Was muss in einzelnen 
Zweigen der Sozialversicherung beachtet 
werden, wenn ein bestimmtes (Lebens-)
Ereignis eintritt? Anhand dieser Frage er-
läutert Häcki Bedingungen, Leistungen 
etc., die in den einzelnen Gesetzen, Ver-

Neuerscheinungen – im Buchhandel erhältlich

die von Überlegungen vor der Scheidung, 
einem Fokus auf die Kinder, über die Auf-
teilung des Vermögens und der Altersvor-
sorge, die Berechnung der Unterhaltsbei-
träge bis zum Ablauf der Scheidung und 
der Zeit danach reichen. 

Als Lesende unserer Zeitschrift ist für 
Sie das Kapitel zur Altersvorsorge beson-
ders relevant. Bei der AHV folgt das 
Splitting, d. h. die hälftige Teilung der 
AHV-Guthaben. In der 2. Säule steht 
den Ehegatten bei der Scheidung die 
Hälfte dessen zu, was der andere wäh-
rend der Ehe bei der Pensionskasse an-
gespart hat. Es müssen alle Guthaben 
miteinbezogen werden, die bei einer Ein-
richtung der beruflichen Vorsorge ange-
spart wurden. Stichtag ist der Tag, an 
dem das Scheidungsbegehren beim Ge-
richt eingereicht wird. n

Anne Yammine

ordnungen, Weisungen und Gerichtsent-
scheiden gelten und zu beachten sind.

Die vielen praktischen Beispiele er-
leichtern dem Lesenden das Verständnis 
der jeweiligen Rechtsgrundlagen. Jedes 
Kapitel wird mit einer knackigen Fall-
beschreibung eröffnet und anhand dieses 
Beispiels weitergesponnen. Der emi-
nente Vorteil von Häckis Werk besteht 
darin, dass die einzelnen Kapitel für sich 
alleine gelesen werden können, da bei 
jedem Ereignis immer auf alle betroffe-
nen Zweige der Sozialversicherung ein-
gegangen wird. Dies führt zwar zu eini-
gen Redundanzen, die dem Autor aber 
gerne nachgesehen werden. Häckis 
Übersichten, Kurzfassungen und auch 
im Anhang reichhaltig angeführten 
Hilfsmittel erlauben eine rasche Orien-
tierung im Dschungel unserer Sozialver-
sicherungen. Der Autor geht wo immer 
nötig ins Detail, bleibt aber stets kurz 
und klar in seinen Formulierungen. n

Anne Yammine
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Das Standardwerk in 7. Auflage 
Das bewährte Handbuch für betroffene Personen, Mitarbeitende bei Sozialver-

sicherungen, Verantwortliche im Personalbereich sowie Juristinnen und Juristen. Anhand von Fallbeispielen aus dem Leben einer unselbständig erwerbstätigen Person 

wird in diesem Buch der Weg durch die Zweige der Sozialversicherungen aufgezeigt. • Einleitung
• Eine Lehrstelle wird angetreten• Die erste Arbeitsstelle wird angetreten• Ein Unfall 

• Der Sprachaufenthalt im Ausland • Die Arbeitsstelle wird aus wirtschaftlichen Gründen gekündigt 
• Konkurs des Arbeitgebers • Kurzarbeit wird eingeführt • Ein ganz normaler Stellenwechsel • Die fristlose Kündigung • Aufnahme einer selbständigen Erwerbstätigkeit • Der krankheitsbedingte langfristige Arbeitsausfall • Aufgabe der Erwerbstätigkeit infolge Schwangerschaft 

• Unterbruch der Erwerbstätigkeit infolge Schwangerschaft 
• Reduktion einer Vollzeit- in eine Teilzeitarbeitsstelle • Heirat  
• Scheidung 
• Ein Haus wird gekauft und mit Pensionskassengeldern mitfinanziert 
• Ein tödlicher Unfall • Tod des Lebenspartners • Die vorzeitige Pensionierung • Die ordentliche Pensionierung • Erwerbstätigkeit nach der Pensionierung 
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